
 

 

 

Liebes Brautpaar, 

wir freuen uns, dass Sie sich „trauen“ - und Gottes Segen für Ihre Ehe erbitten! 

Pfarrerin Schury, bzw. Pfarrer Groh wird sich bei Ihnen melden, um die Traugespräche zu vereinbaren, in der Regel  
sind es zwei. Sie können auch selbst Kontakt aufnehmen, vor allem wenn eine besondere Situation vorliegt. 

Mit diesem Brief möchten wir Ihnen jetzt schon die wichtigsten Informationen geben -  
zur Vorbereitung auf die Traugespräche.  

Das brauchen Sie für Ihre Trauung: 
Sie müssen das beiliegende Anmeldeformular ausfüllen.  
Zur Trauung müssen Sie Ihre Heiratsurkunde mitbringen. 

So bereiten wir Ihre Trauung mit Ihnen vor: 
In einem oder zwei Gesprächen planen wir Ihre Trauung. Wir reden darüber, was die Trauung und eine  
christliche Ehe für Sie bedeutet. Wir planen gemeinsam den Gottesdienst: Vom Bibeltext über Lieder  
und Gebete, Traubekenntnis, Ringwechsel und Trausegen bis zum Blumenschmuck. 

Eine/r von Ihnen ist nicht evangelisch? Oder geschieden? 
Wenn eine/r von Ihnen einer anderen Konfession angehört, können Sie sich gerne evangelisch trauen lassen.  
Ist eine/r katholisch, sollte sie/er bei seiner Gemeinde einen sogenannten „Dispens“ einholen: eine kirchliche  
Freistellung von der katholischen und Anerkennung der evangelischen Trauung. 
Sie können auch Ihren katholischen Priester bitten, an der evangelischen Trauung mitzuwirken, dann vereinbaren  
wir einen gemeinsamen Termin. 

Gehört eine/r von Ihnen keiner Kirche (ausgetreten oder nicht getauft) oder einer anderen Religion an, müssen  
wir zuerst gemeinsam klären, wieweit es für Sie, der Sie kein Christ sind, vertretbar ist, eine evangelische Trauung 
vorzunehmen. Dann erst können wir die Trauung beim Dekanat befürworten und die Genehmigung einholen. 
Ist eine/r von Ihnen geschieden, bitten wir Sie, das frühzeitig anzusprechen. Nach einem Gespräch können wir  
die Genehmigung des Dekanats einholen. 
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Sie sind ein „auswärtiges“ Paar? 
Wenn weder Sie noch Ihre Eltern im Bereich der Gesamtkirchengemeinde Böblingen wohnen,  
erheben wir eine Kostenpauschale in Höhe von 200,- (Raummiete, Organisten- und Mesnerdienst). 

Wählen Sie Ihren Trautext! 
Gemeinsam wählen Sie einen Spruch oder kleinen Abschnitt aus der Bibel, der Ihr „Trautext“ sein wird.  
Er wird im Gottesdienst im Mittelpunkt stehen und Grundlage der Ansprache sein.  
Die besten Bibelstellen für Trautexte finden Sie unter www.trauspruch.de. 

Lieder und Musik im Traugottesdienst 
Wählen Sie Lieder aus dem Evangelischen Gesangbuch oder anderen Liederbüchern aus, die Sie gerne 
singen möchten, in der Regel 2-3 Lieder.  
Keine Angst, dass womöglich niemand mitsingt: Die Lieder werden von der Orgel oder vom Klavier gut 
angeführt. Es gibt auch Lieder zur Trauung, bei denen auf eine sehr bekannte Melodie ein neuer Text  
gedichtet wurde. Außerdem kann auch gerne Neues gewagt werden: Warum nicht miteinander einen  
Kanon lernen? Einen Klatschrhythmus zu einem Lied? 
Eine Lieder-Ideenliste finden Sie angehängt. Gerne können Sie Gesangbücher bei uns ausleihen. 

Wünschen Sie besondere Instrumental- oder Vokalmusik, setzen Sie sich bitte frühzeitig mit dem Organisten/ 
der Organistin in Verbindung, der Ihnen entsprechende Vorschläge machen und Sie über Möglichkeiten, 
Extrakosten usw. informieren kann. 
Findet Ihre Trauung auswärtig statt, treffen Sie bitte rechtzeitig mit dem dortigen Pfarramt Vereinbarungen  
wegen des Organisten/ der Organistin.  

In der Regel erstellen Sie selbst ein Gottesdienstprogramm und vervielfältigen es für alle. 

Kollekte 
Die Kollekte des Traugottesdienstes in der Martin-Luther-Kirche stehen Ihnen verschiedene Projekte zur  
Auswahl, die Sie beim Traugespräch vorgestellt bekommen - und dann wählen können. 

Blumenschmuck 
Den Blumenschmuck in der Kirche stiftet in der Regel das Brautpaar - es ist schön, wenn sich die Gemeinde  
am Sonntag noch dran freuen kann. Beim Traugespräch treffen wir Vereinbarungen dazu. 

Seifenblasen statt Streublumen - und andere Aktivitäten vor der Kirche 
Stellen Sie sich vor: Sie kommen nach der Trauung aus der Kirche, da umfliegen Sie schillernde Seifenblasen, 
voller Wünsche für Ihr Glück. Die Kinder pusten und sind beglückt - und alle andern auch, denn das ist unge-
fährlich und reinigungsfrei. 
Leider können wir es wegen der Rutsch- und Unfallgefahr nicht erlauben, im Kirchenraum Blumen oder ähnli-
ches zu streuen. Vor der Kirche können nur dann Blumen gestreut werden, wenn Sie uns zusichern, dass Sie 
selbst für die Beseitigung und Reinigung aufkommen. Bitte werfen Sie nicht mit Lebensmitteln.  
Wenn Sie einen Sektausschank oder andere Aktionen vor der Kirche überlegen, besprechen Sie rechtzeitig mit 
uns, ob und unter welchen Bedingungen es möglich ist. 
Lassen Sie diese Informationen frühzeitig Ihren „Hochzeitsplanern“ und Trauzeugen zukommen. 

Fotografieren und Filmen 
Gerne können Sie vor und nach dem Gottesdienst, sowie beim Ein- und Auszug des Brautpaars fotografieren 
oder filmen. Während des Gottesdienstes kann nach rechtzeitiger Absprache (nicht erst 10 Minuten vor 
Beginn) von einem festen Ort aus fotografiert oder gefilmt werden, den die Pfarrerin/der Pfarrer festlegt, 
keinesfalls jedoch mit Blitz, Leuchten o.ä. Bitte teilen Sie das der Fotografin/ dem Fotografen vorher mit.  
Wir benötigen wegen der Persönlichkeitsrechte auch die Kontaktdaten der Fotografin/ des Fotografen. 

 
 

Das Wichtigste: Bewahren Sie die entscheidenden Momente in Ihren Herzen! 
Denn man sieht nur mit dem Herzen gut. 


